
Erdinger Str. 30 A, 85452 Moosinning, Tel. 08123/9302-0, Fax 930223
Internet: www.moosinning.de, E-Mail: poststelle@moosinning.de

Geschäftszeiten: Montag bis Freitag 8:00 –12:00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14:00 –18:00 Uhr

Bürgersprechstunde Erster Bürgermeister Georg Nagler:
Donnerstags, 17:00 – 19:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung.

Gemeindebücherei im  Schulhaus  Moosinning,Tel. 0 8123/99 0189
So. 10:00 –12:00 Uhr, Di. 16:00 –18:00 Uhr, Fr. 16:00 –17:00 Uhr

Recyclinghof Eichenried, Zengerstraße 2 – Öffnungszeiten:

01.11.–31.03. eines jeden Jahres: Dienstag 15:30 –18:00 Uhr
Freitag 15:00 –18:00 Uhr

01.04.–31.10. eines jeden Jahres: Dienstag 15:30 –18:00 Uhr
Freitag 14:00 –18:00 Uhr

Recyclinghof Moosinning, Am Angergraben 1 – Öffnungszeiten:

01.11.–31.03. eines jeden Jahres: Mittwoch 16:00 –18:00 Uhr
Samstag 10:00 –13:00 Uhr

01.04.–31.10. eines jeden Jahres: Mittwoch 16:00 –18:00 Uhr
Samstag 10:00 –14:00 Uhr

Polizei: 1 10
Feuerwehr + Rettungsdienst: 1 12
Krankenhaus Erding 0 81 22/5 90
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserzweckverband 08 00/66 67 72 46
ESB Energie Südbayern 08 00/0 37 23 72
Sempt EW 0 81 22/9 82 70

außerhalb der Öffnungszeiten: 0 8122/98 27- 49

Schulen
Grundschule Moosinning: 0 81 23/14 03
Grund- und Mittelschule Finsing: 0 81 21/8 14 17
Kindertagesstätten
Kinderhaus St. Emmeram, Moosinning 0 81 23/12 21
Kinderhaus St. Joseph, Eichenried 0 81 23/9 23 85
AWO Kinderhaus Am Fehlbach 0 81 23/88 94 99
Haus für Kinder BunteRKunt 0 81 22/5 53 77 92
„Moosinninger Baumwichtel” 01 60/8 93 74 08

Kath. Pfarramt Moosinning: 0 81 23/14 04
Kath. Pfarramt Eichenried: 0 81 23/88 93 20
Ev. Pfarramt Erding: 0 81 22/9 99 80 90

Gemeindeverwaltung Moosinning Notrufe
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Spruch der Woche
„Wenn alles gegen dich ist, dann erinnere dich: Ein Flugzeug
hebt ab, weil es gegen den Wind fliegt, nicht mit dem Wind.”

– Henry Ford –

Apothekennotdienst

Samstag, 17. 09.: Rivera-Apotheke, Rivera-Str. 7, Erding, 
Tel. 0 81 22 / 1 41 29

Sonntag, 18. 09.: Marien-Apotheke, Ismaninger Str. 14,
Moosinning, Tel. 0 81 23 / 9 30 90

Tagesordnung 33. Sitzung des Gemeinderates
Dienstag, den 20. 09. 2022, 19.30 Uhr, Sitzungssaal des Rat-
hauses Moosinning
Öffentliche Tagesordnungspunkte
1.  Genehmigung der Niederschrift vom 26. 07. 2022 – öf-

fentlicher Teil –
2.  Abschluss einer Zweckvereinbarung mit dem gemeinsa-

men Kommunalunternehmen Ver- und Entsorgung Mün-
chen Ost (VE I MO)

3.  Neuerlass der Satzung über die Benutzung des Bürger-
saales Eichenried

4.  Baugebiet östlich Gfällach; Vergabe Straßenname

5.  Ehemaliges  Schulhaus  Eichenried;  Entscheidung  über 
Architekturbüro bzw. Wettbewerb; Eckpunkte des Ge -
bäudes

6.  Informationen, Bekanntgaben, Anfragen
Nicht öffentliche Tagesordnungspunkte
– Änderungen vorbehalten –
Moosinning, den 09.09.2022

Georg Nagler, Erster Bürgermeister

Aus dem Standesamt
Wir gratulieren herzlich zur Eheschließung
Diana Vierthaler, geb. Aicher und Andreas Vierthaler, beide
Moosinning
Luisa Schimankiewitz, geb. Willner und Jens Schimankie-
witz, beide Eichenried

Ehrung der besten Schul- und Ausbildungsabschlüsse 2022
Die Gemeinde Moosinning möchte die Gemeindebürger mit
den jeweils drei besten Schul- und Ausbildungsabschlüssen
ehren.
Wenn Sie Ihre Schul- oder Berufsausbildung mit gutem Erfolg
abgeschlossen haben, geben Sie bitte eine Kopie Ihres Zeug-
nisses bis zum 30. September 2022 in der Gemeinde bei
Frau Rüdiger ab.

Andreas Humplmair, Verkehrs- und Wirtschaftsreferent
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Hinweis an alle Vereine in der Gemeinde Moosinning
Bitte denken Sie daran, Zuschüsse nach den geltenden Ver-
einsförderrichtlinien fristgerecht zu beantragen. Anträge auf
einen Zuschuss müssen bis zum 01. 11. 2022 für Maßnah-
men / Beschaffungen, die im Jahr 2023 erfolgen, bei der Ge-
meinde  vorliegen. Verspätet  eingehende Anträge  werden
grundsätzlich abgelehnt. Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an die Finanzverwaltung.

Fotowettbewerb
Liebe MitbürgerInnen, in unserem diesjährigen Fotowettbe-
werb werden Fotos von Gebäuden / Bauwerken in Moosin-
ning gesucht. Auch Teile von Gebäuden / Bauwerken (z.B.
Türen, Fenster etc.) sind möglich.  
Die Fotos, welche im Querformat sein sollten, senden Sie
bitte per Mail an Frau Rüdiger (poststelle@moosinning.de).
Von den eingesandten Fotos werden die drei Schönsten mit
einem Essensgutschein im Wert von 15,00 Euro prämiert. Au-
ßerdem erscheinen diese im Jahreskalender 2023 sowie auf
der Homepage der Gemeinde Moosinning.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen!

Georg Nagler, Erster Bürgermeister

Abfallwirtschaft; Landkreishäcksler - Alternative Nutzung
des Häckselgutes
Wir weisen auf die Homepage des Landratsamts Erding mit
dem Verschenk-Markt und der Rubrik „Energieholz” hin.
Um der Rohstoffknappheit entgegenzuwirken, können hier
die Häckselhaufen eingestellt und an Betreiber von Hack-
schnitzelheizungen vermittelt werden.
Es gibt sowohl die Möglichkeit Energieholz zu suchen, als
auch anzubieten. Vor allem große Mengen könnten so sinn-
voll genutzt werden.
Unter www.landkreis-erding.de/verschenken bleibt das In-
serat 30 Tage erhalten, bevor es automatisch gelöscht wird.
Es kann jederzeit selbst bearbeitet oder gelöscht werden.
Bitte stornieren Sie Ihren Termin zur Abholung, sollte das
Hackgut zwischenzeitig anderweitig abgeholt worden sein. 

Wechselausstellungen
Ab dem 01. September bis 30. November 2022 können Sie
im Rathaus der Gemeinde Moosinning eine Ausstellung un-
seres einheimischen Fotografen Erich Mansfeld besichtigen.

Herr Mansfeld berichtet über sich:
Bereits in meiner Jugendzeit interessierte ich mich für die Fo-
tografie. Der Fokus lag dabei mehr bei Bildern aus Urlauben
oder aus dem familiären Umfeld. 
Um insgesamt meine Kenntnisse und Fähigkeiten für die Fo-
tografie zu erweitern, bin ich Ende 2009 Mitglied im Fotoclub
Erding geworden.
Schnell merkte ich, um bei den Wettbewerben mithalten zu
können, dass Kreativität, Wissen, Wahrnehmung und Vorstel-

lung notwendige Dinge sind, um erfolgreich zu sein.
Im Laufe der Zeit nahm ich Alltägliches viel intensiver und
Details bewusster wahr. Dies hat sich auch auf meine Bilder
ausgewirkt.
Meine Bilder sollen zum längeren Betrachten einladen. Je
nach Motiv kann man sich in das Bild hineinversetzen, seiner
Fantasie freien Lauf lassen, überrascht sein oder einfach nur
das Bild genießen.
Fotografieren ist ein dauernder Lernprozess, sei es mit dem
Umgang der Kamera, mit der Auswahl und Sichtweise der
Motive, mit den Möglichkeiten bei der Entwicklung der Bil-
der.
Wichtig dabei ist, dass das Hobby Spaß macht und das tut
es für mich. Erich Mansfeld
Die Ausstellung kann zu den üblichen Öffnungszeiten be-
sichtigt werden.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau
Extreme Trockenheit sorgt für gefährliche Gase im Maissilo
Aufgrund der extremen Trockenheit in den vergangenen Wo-
chen können sich vermehrt nitrose Gase in Silostöcken bil-
den. Die Gefahr eines lebensbedrohlichen Gasaustritts steigt
daher an.
Grund dafür sind die oftmals sehr hohen Nitratgehalte der
Maisbestände nach anhaltender Trockenheit. Durch Wasser-
mangel kann der aufgenommene Stickstoff in der Pflanze
nicht umgesetzt und umgebaut werden und reichert sich in
Form von Nitrat in der Pflanze an. Im Silierprozess wird das
enthaltene Nitrat zu Nitrit umgebaut, es entstehen nitrose
Gase. Diese haben eine gelblich bis orangeartige Farbe und
sammeln  sich an der  Silooberfläche bzw.  in der Gärgas-
haube an.
Für den Silierprozess sind nitrose Gase nicht schädlich, je-
doch  für Mensch und Tier. Werden die Gase eingeatmet,
kann es zu Reizungen und Verätzungen von Augen, Nase
und oberen Atemwegen kommen. In diesen Fällen ist unbe-
dingt sofort ein Arzt aufzusuchen. 
Daher sollte auf keinen Fall das Gärgas abgelassen werden.
Korrekturen von Sandsäcken und Folie sollten erst nach Ab-
sinken der Gärgashaube erfolgen. Im Laufe des normalen
Gärprozesses von circa sechs bis acht Wochen wird das Gas
abgebaut und das Silo kann gefahrlos geöffnet werden. Ent-
weicht das Gas sichtbar aus dem Silo, sollte dieser Bereich
abgesperrt und nicht betreten werden. 
Weitere Informationen sowie ein Merkblatt finden sich auf
der Internetseite www.svlfg.de (Suchbegriff: Nitrose Gase).

SVLFG

PflegeStern Senioren gGmbH

Beratungsstelle für Senioren
Die meisten älteren Menschen wollen zu Hause bleiben,
auch wenn sie auf Hilfe angewiesen sind.
Sie möchten wissen, wie Sie oder ihre Angehörigen Unter-
stützung und Hilfe bekommen:
•  im Alter 
•  bei Krankheit und Behinderung
•  bei Pflegebedürftigkeit 
Unser Angebot umfasst:
•  Beratung zu Leistungen der Pflegeversicherung
•  Beratung und Information zu pflegerischen Versorgungs-

möglichkeiten (auch im häuslichen Umfeld)
•  Vermittlung von geeigneten Hilfen bei der Alltagsbewäl-

tigung
•  Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen
•  Information  zur  Vorsorgevollmacht  und  Patientenver -

fügung



3

Am Sonntag, den 18. September 2022 feiern wir
das 100-jährige Jubiläum unserer Gründung.
Herzliche Einladung an alle Gläubigen zum Festgottesdienst
um 10:30 Uhr in der Kirche. Danach sind alle Mitglieder
zum Mittagessen mit anschließendem Kaffee und Kuchen im
Gasthaus Stangl herzlich eingeladen.
Um bezüglich des Mittagessens planen zu können, bitten wir
um Anmeldung bis spätestens Freitag, 16. September bei Re-
nate Schraufstetter, Tel. 1371.

Herzliche Einladung zum gemütlichen Nachmittag im Pfarr-
heim am Dienstag, den 20. September 2022, Beginn 14:00
Uhr. 
Alle Frauen – auch neue Besucherinnen – sind herzlich will-
kommen! KFG Eichenried

Liebe Sportsfreunde und Stockschützeninteressierte,
die Stockschützen veranstalten am Samstag, dem
24. 09. 2022, ab 9:00 Uhr, bereits die 14. Gemeindemeister-
schaft im Stockschießen. Dazu können sich Vereine, Firmen,
Banken, Verwaltungen, Stammtische oder sonstige Gruppie-
rungen (wie Freunde, Nachbarschaften usw.), die sich indi-
viduell zu einer Mannschaft (4 Spieler) zusammenschließen,
zu dieser Veranstaltung anmelden. Es können sich auch ge-
mischte Mannschaften (Damen und Herren) melden. Es soll
ein freundschaftliches Zusammentreffen mit Wettkampfcha-
rakter von begeisterten Stockschützen sein.
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail: eberhardt.chris94@
web.de 

Die neue Schießsaison beginnt am 23. 09. 2022 ab
19:00 Uhr.
Auf eine zahlreiche Teilnahme und „Gut Schuß” freut sich

die Vorstandschaft.

Gemeinschaft katholischer Frauen Moosinning
Kurz vor Maria Himmelfahrt banden wir traditionell unsere
Kräuterbuschn beim Eicher. Herzlichen Dank liebe Familie
Huber, dass wir auf eurem schönen Hof sein durften. 
Hier fand auch gleichzeitig unser Ferienprogramm „Kräuter-
buschn binden für Kinder” statt. Wir freuten uns über den
hohen Andrang und erhöhten somit dann auch die Teilneh-
merzahl. Unser Ziel ist es, mit Spaß und Spiel unser Brauch-
tum  den  Kindern  näher  zu  bringen! Angefangen  mit  der
Frage, was hat es mit Maria Himmelfahrt und den Brauch der
Kräuterbuschn auf sich, bis zur weiteren Verarbeitung der
Kräuter wurde alles wissbegierig aufgenommen. Nach dem

Binden des eigenen Kräuterbuschn wurde sich auf die Her-
stellung von Kräuterlimo und Kräuterbutter konzentriert, das
alles später gemeinsam verzehrt wurde. Beim anschließen-
den Kräuter-Quiz waren alle Kids dann natürlich kleine Pro-
fis. 

Neu war heuer unser Kräuterfrühschoppen, der nach der Kir-
che an Maria Himmelfahrt beim Oberwirt in Moosinning
stattfand. Herzlichen Dank an die Liedertafel für die schöne
und festliche Gestaltung des Festgottesdienstes. Die Lieder-
tafel hat komplett auf ihr Honorar verzichtet. So kamen dann
dank der vielen Spenden für Kräuterfrühschoppen und Kräu-
terbuschn fast 1.000 Euro zusammen. 
Wir stockten noch etwas auf und so übergaben wir 1.500
Euro an den Helferkreis Anton.
DANKE an alle Unterstützer und Spender!

Liebe Trachtlerinnen und Trachtler,
wir möchten Euch recht herzlich zum Erntedank am
02. 10. 2022 um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche Moos -
inning einladen.
Wir würden uns freuen, wenn uns viele Mitglieder mit der
Tracht begleiten würden.
Anschließend  geht’s  auf  einen  gemütlichen  Ratsch  zum
Weißwurstessen zum Oberwirt!
Sollte jemand seine Tracht oder die der Kinder in einer an-
deren Größe benötigen, bitte bei Ingrid Bies 08123 / 4767
melden.

Auf eine rege Beteiligung freut sich die Vorstandschaft

Liebe Mitglieder,
unsere neue Saison wird eröffnet! 
Start  ist Donnerstag, der 22. September – wie  immer um

Trachtenerhaltungsverein „Alpenrose” e.V.

•  Längerfristige  Begleitung  durch  „Betreutes Wohnen  zu
Hause” 

Beratung ist mehr als Information! Ganz individuell helfen
wir Ihnen, die bestmögliche Versorgungs form zu finden und
die bürokratischen Hürden auf dem Weg dorthin zu über-
winden. Die Beratung ist kostenfrei, erfolgt neutral, träger-
übergreifend und unter Wahrung der Schweigepflicht.
Sprechzeiten:
Montag/Mittwoch/Donnerstag jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr
nur nach telefonischer Vereinbarung Tel.: 0 81 22/9 58 34 - 20
E-Mail: bwzh-oberding@pflegesterngmbh.de

Ihr Pflegesternteam

Nichtamtlicher Teil

Kath. Frauengemeinschaft Eichenried

Stockschützenverein Moosinning-Eichenried

Schützengesellschaft Harmonie Moosinning e.V.

Schützengesellschaft „Hubertus” e. V.



18:00 Uhr für die Jugend, ab 19:00 Uhr dann für alle. Wir
freuen uns auf euch und viele nette Schießabende.

Eure Vorstandschaft 

Anlässlich  der  noch  niedrigen  Corona-Zahlen
macht der Gartenbauverein kurzerhand einen Aus-
flug. Am 23. 09. 2022 geht es zum Hoffest der Kürbisernte
am Hofgut Sickertshofen im Landkreis Dachau. Dort ist al-
lerhand geboten: ein kunterbuntes Rahmenprogramm rund
um  den  Kürbis  mit  etwa  80 Ausstellern. Auch  das  Essen
kommt nicht zu kurz. Alle Mitglieder sind dazu herzlich ein-
geladen.  Wir  fahren  um  13:00  Uhr  in  Eichenried  beim
Stanglwirt los und kommen gegen 18:30 Uhr zurück. Der
Ausflug kostet je nach Teilnehmerzahl etwa 13 bis 15 Euro.
Nehmt euch Zeit und kommt mit, wir freuen uns auf euch!
Anmeldung an Annemarie Limmer unter der Handynummer
0160 /98307683 oder privat (nur abends) 08123 /4233.
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Gartenbauverein Eichenried e.V. 

Anzeige

Bekanntmachung der TenneT TSO GmbH
Ankündigung von bodenkundlichen und geotechnischen
Vorarbeiten 
380-kV-Ersatzneubau Oberbachern – Ottenhofen
Als  zuständiger Übertragungsnetzbetreiber  in  der Region
plant die TenneT TSO GmbH den Ersatzneubau der 380-kV-
Leitung von Oberbachern nach Ottenhofen. Das Raumord-
nungsverfahren für das Projekt ist seit Dezember 2021 ab-
geschlossen. Aktuell bereitet TenneT das formale Genehmi-
gungsverfahren vor, das Planfeststellungsverfahren. Um die
lokalen Gegebenheiten des Bodens zu sondieren und damit
die Mastfundamente festlegen zu können, werden notwen-
dige  Baugrunduntersuchungen  durchgeführt.  Sie  liefern

wichtige Erkenntnisse fur̈ das Planfeststellungsverfahren. Die
Rechtsgrundlage fur̈ die Zulässigkeit dieser Vorarbeiten findet
sich in § 44 Abs. 1 EnWG.
Baugrundvoruntersuchungen
Bei den Bodensondierungen und Probebohrungen werden
bodenphysikalische Eigenschaften der potenziellen Leitungs-
verläufe erkundet, um notwendige Berechnungskennwerte
fur̈ die Planung sowie fur̈ temporäre Baustelleneinrichtungen
zu erhalten. In diesem Zusammenhang erfolgt auch das Be-
fahren  von  Straßen  und Wegen,  um  die  Untersuchungs-
punkte  entlang  der  geplanten  Leitung  zu  erreichen.  Die
exakten Bohransatzpunkte werden entsprechend den Bedin-
gungen vor Ort (Bewuchs, Bodenverhältnisse, vorhandene
unterirdische Leitungen etc.) festgelegt. Die Zuwegung über
Vegetationsflächen erfolgt grundsätzlich über die kürzeste
Distanz. Sie kann vor Ort aber auch individuell abgestimmt
werden. Die verwendeten Fahrzeuge und Maschinen sind so
ausgestattet, dass die Auswirkungen der Maßnahmen mög-
lichst gering gehalten werden.
Bei den Baugrunduntersuchungen entnehmen die Fachleute
Bodenproben und stellen fest, wie der Boden beschaffen ist.
Zu den untersuchten Parametern zählen allgemeine boden-
mechanische Eigenschaften, die Wasserdurchlässigkeit des
Bodens, die Schadstofffreiheit  sowie Bodenkennwerte als
Grundlage für die weitere Planung. Im Anschluss stellen die
Fachfirmen so weit wie möglich den Ausgangszustand des
Bohrpunktes wieder her.
Ort und Zeit der geplanten Maßnahmen
Der zu untersuchende Baugrund der Untersuchungskampa-
gne umfasst alle geplanten Maststandorte und Schutzgerus̈te
für den Ersatzneubau Oberbachern – Ottenhofen sowie die
Bereiche, in denen Provisorien geplant sind. An jedem Mast-
standort  werden  Bodenproben  entnommen.  An  den  Be-
standsmasten werden ohne große Maschinen kleine Proben
an den Masten und Boden entnommen, um den Rückbau
vorzubereiten.
Die Untersuchungskampagne beginnt am 1. Oktober 2022
und endet zum 31. 03. 2023. Die dazugehörigen Maststand-
orte und die Zuwegungen zu den betroffenen Flurstücken
sind auf den Lageplänen dargestellt.
Die von den geplanten Bohrungen betroffenen Flurstücke
entnehmen Sie bitte der Flurstuc̈ksliste beziehungsweise den
Lageplänen. Diese liegen öffentlich in den Rathäusern aus
oder können unter www.tennet.eu/oba-ott eingesehen wer-
den.
Der genaue zeitliche Ablauf der Bohrkampagne hängt auch
von äußeren Umständen ab, beispielsweise von örtlichen
Gegebenheiten, den Wetterverhältnissen und dem Sondie-
rungsfortschritt. Deshalb sind zeitliche Verschiebungen in-
nerhalb der genannten Zeiträume möglich.
Bohrfirma
Die TenneT TSO GmbH hat das Ingenieurbüro Buchholz +
Partner GmbH damit beauftragt, die erforderlichen Vorunter-
suchungen durchzuführen. Die Ergebnisse der Bohrungen
sowie der labortechnischen Untersuchungen und die Analy-
sen werden in einem geotechnischen Bericht zusammenge-
fasst.
Art und Umfang der Voruntersuchungen
Um die notwendigen Informationen zur Bodenbeschaffen-
heit zu erhalten, werden verschiedene Maßnahmen durch-
geführt:
•  Vermessungs- und Absteckarbeiten
•  Bei Verdacht: Kampfmittelsondierung
•  Sondierungs- und Bohrmaßnahmen
An allen Standorten wird der Baugrund mit einer Kleinramm-
bohrung (KRB) und schwerer Rammsondierung (DPH) unter-
sucht. Die Sondierung erfolgt zum Beispiel mit einer Son-
dierraupe (kleines Kettengerät, Gesamtgewicht ca. 1.200 kg,
Länge ca. 2,20 m, Breite ca. 0,80 m, Höhe ca. 1,60 m im
Fahrbetrieb bzw. ca. 2,40 m im Sondierbetrieb).
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Ein Teil der Standorte muss anschließend mit größeren Ge-
räten untersucht werden. In der Regel handelt es sich dabei
um die Standorte, an denen keine Flachgründung möglich
ist  und  deshalb  eine  tiefere  Kernbohrung  erfolgen  muss.
Diese Bohrung wird mit einem Drehbohrgerät ausgeführt
(Raupenfahrwerk, Gesamtgewicht ca. 5.900 kg, Länge ca.
4,7 m, Breite ca. 1,5 m, Höhe ca. 2,4 m im Fahrbetrieb bzw.
ca. 5 m im Bohrbetrieb).
Die einzelnen Bohrungen dauern je nach Art des Untersu-
chungsprogramms  und  Beschaffenheit  des  Untergrunds
einen halben Tag bis maximal drei Tage.
Für alle Bohrungen und Sondierungen gilt: Die zum Einsatz
kommenden Bohrgeräte sind auf einem Raupenfahrzeug mit
Verbrennungsmotor  installiert und mit Gummikettenfahr-
werk und Bohrgestänge ausgestattet. Die Bohrraupen wer-
den jeweils in einem allradbetriebenen Begleitfahrzeug auf
möglichst befestigten Wegen zum Einsatzort gebracht. Die
Begleitfahrzeuge verbleiben während der Erkundungsarbei-
ten am Feld- oder Wegesrand. Abseits der Wege erfolgt die
Zuwegung zu den einzelnen Bohrpunkten nur mit den Ket-
tenfahrzeugen  und  über  die  kürzeste  Distanz.  Nach Ab-
schluss der Bohrarbeiten werden die Bohrlöcher ordnungs-
mäßig verfüllt und der Ausgangszustand des Bohrpunktes
wiederhergestellt.
Werden  Bohrarbeiten  in  besonders  sensiblen  Bereichen 
(z. B. Wasserschutzgebieten) durchgeführt, werden folgende
Sicherheitsmaßnahmen umgesetzt:
•  Vor dem Aufstellen des Bohrgerätes werden Folien ausge-

legt, die eventuell austretende Stoffe auffangen.
•  Die Hydraulik des Bohrgerätes wird mit biologisch schnell

abbaubaren Ölen betrieben.
Im Zuge der für die geotechnischen Untersuchung erforder-
lichen Vorbereitungen (Planung und Vermessung) sind Mit-
arbeitende mit dem Pkw, Fahrrad oder zu Fuß unterwegs und
werden gegebenenfalls zeitlich begrenzt Markierungen set-
zen.  Dadurch  entstehen  keine  Schäden  an  Fluren  und
Wegen.

Nutzung von Grundstücken und Entschädigung bei mögli-
chen Flurschäden
Für die Arbeiten müssen private Grundstücke sowie land-
wirtschaftliche Wege betreten und befahren werden. Im Falle
von behördlichen Auflagen werden Baggermatten eingesetzt
sowie ökologische und archäologische Baubegleitungen, ar-
chäologische Untersuchungen oder ähnliches durchgeführt.
Bei Kampfmittelverdacht erfolgt vor der Durchführung der
Untersuchung eine Freimessung durch einen Feuerwerker
nach § 20 SprengG.
Sollten trotz aller Vorsicht dennoch Flurschäden entstehen,
bitten wir um Nachricht. TenneT sucht dann gemeinsam mit
den Betroffenen nach einvernehmlichen Lösungen. Entste-
hen durch eine Maßnahme einem Eigentum̈er oder sonstigen
Nutzungsberechtigten unmittelbare Vermögensnachteile, so
hat TenneT eine angemessene Entschädigung zu leisten. Eine
Dokumentation des Ausgangs- und des Endzustands der ge-
nutzten Flächen wird für jeden Bohrpunkt durchgeführt und
ist immer die Grundlage, um mögliche Schäden objektiv zu
beurteilen und zu entschädigen.

Gesetzliche Grundlage
Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt
sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes
(EnWG). Mit einer ortsüblichen Bekanntmachung werden
den Eigentümern und sonstigen Nutzungsberechtigten die
Vorarbeiten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz 2 EnWG mit-
geteilt. Darüber hinaus informiert die TenneT TSO GmbH
bzw. die beauftragte Baufirma alle betroffenen Eigentümer
persönlich ub̈er die anstehenden Maßnahmen. Die betroffe-
nen  Grundstücke  und  die  Zuwegungen  sind  in  der  bei -
gefügten Flurstückliste bzw. in den Lageplänen dargestellt.
Diese  und  weitere  Informationen  finden  Sie  auch  unter
www.tennet.eu/oba-ott.

    
      

    

       

        

      

         

       

      

        

     

       

       

        

      

    

      

       

        

        

       

        

     

      

           

       

        

    

      

         

      

     

      

         

        

  

     

      

        

        

        

       

         

    

        

       

         

 

       

       

          

     

         

      

      

       

 

          

      

       

       

   

    

      

      

  

  

  

tennet.eu

Ansprechpartnerin
Bei Fragen zum Projekt oder zu den geplanten Maßnahmen
können  Sie  sich  telefonisch  und  per  Mail  an  unsere An-
sprechpartnerin wenden.
Kontakt
Catherin Krukenmeyer, Telefonnummer: +49 (0) 921 50740-
4213, E-Mail: Catherin.Krukenmeyer@tennet.eu
Wir bedanken uns herzlichst für Ihr Verständnis
und Ihre vertrauensvolle Mitarbeit.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre TenneT TSO GmbH

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrverband St. Anna im Moosrain
Gottesdienstordnung vom 17. 09. bis 25. 09. 2022
Samstag, 17. 09. Hl. Hildegard v. Bingen, Mystikerin und hl.

Robert Bellarmin, Kirchenlehrer
Oberneuching    18:00  1. Sonntagsmesse zur lieben Frau in

Fatima, Gebetsandenken f. + Erich u. Mag-
dalena Falch, Schwester Hildegard u. Va-
lentin

Sonntag, 18. 09. 25. Sonntag im Jahreskreis
1. Lesung: Am 8, 4-7, 2. Lesung: 1 Tim 2, 1-8, 
Evangelium: Lk 16, 1-13
Ottenhofen         09:00  Heilige Messe, Pfarrgottesdienst  f.

alle Lebenden u. Verstorbenen d. Pfarrver-
bands, Gebetsandenken f. + Ehefrau, Mut-
ter u. Oma Maria Kern

Eichenried          10:30  Festliche Wortgottesfeier – 100 Jahre
Frauengemeinschaft Eichenried, Gebetsan-
denken f. + Mitglieder der Frauengemein-
schaft

Moosinning        19:00  Heilige Messe, Stiftsmesse f. + Otti-
lie Paintner, Gebetsandenken f. + Ehemann
u. Vater  Urbinati Alfio  zum  Jahrtag,  f.  +
Ehemann u. Vater Georg Rückl zum Jahrtag
u. + Eltern u. Schwiegereltern

Dienstag, 20. 09.Hl. Andreas Kim Taegon und hl. Paulus
Chong Hasang und Gefährten, Märtyrer

Siggenhofen        19:00  Heilige Messe f. + Ehemann, Vater
u. Opa Martin Reiser, Gebetsandenken f. +
Ehefrau  u.  Mutter  Lieselotte  Böhnisch,
Oma  Helene  Schneider  u.  Onkel  Kurt
Schneider,  f. + Ehemann u. Vater  Johann
Schmid u. + Eltern Maria u. Hermann Kas-
par

Mittwoch, 21. 09. Hl. Matthäus, Apostel u. Evangelist
Eicherloh            19:00  Heilige Messe f. + Ehemann Hein-

rich Reinhart u. Sohn Heinrich Reinhart
Donnerstag, 22. 09. Hl. Mauritius u. Gef., Märtyrer u. hl. Em-

meram, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer
Niederneuching  19:00  Heilige Messe f. + Tochter u. Schwe-

ster Christine Bogner zum 40. Jahrestag
Samstag, 24. 09. Hl. Rupert und hl. Virgil, Bischöfe von Salz-

burg, Glaubensboten
Ottenhofen         18:00  1. Sonntagsmesse mit Ministranten-

aufnahme und -verabschiedung
Sonntag, 25. 09. 26. Sonntag im Jahreskreis – Caritas-Herbst-

sammlung (Kirchenkollekte)
1. Lesung: Am 6, 1a.4-7, 2. Lesung: 1 Tim 6, 11-16, 
Evangelium: Lk 16, 19-31
Eichenried          09:00  Heilige Messe, Pfarrgottesdienst  f.

alle Lebenden u. Verstorbenen d. Pfarrver-
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wurde mir immer bewusster, dass mich Gott für einen ande-
ren Weg vorgesehen hat. Da ich immer klarer meine echte
Berufung wahrnahm, begann ich, mein geistliches Leben zu
vertiefen. Es kam für mich selbst überraschend, dass ich zum
Ordensleben berufen bin.  Ich erkannte  immer deutlicher
meine  Sehnsucht,  und  deshalb  suchte  ich  nach  einem
Orden, in dem ich Jesus und Maria nachfolgen kann. Am 01.
März 2003 wurde ich in das Paulinerkloster in Tschensto-
chau aufgenommen. 
Sechs Jahr später, 2009, band ich mich mit dem Ewigen Ge-
lübde für immer an die Ordensgemeinschaft. Mein Studium
der Theologie an der Päpstlichen Akademie in Krakau been-
dete ich 2010, und am 29. Mai 2010 erhielt ich die Priester-
weihe.  
Zuerst arbeitete ich in Polen, aber im März 2011 erreichte
mich der Ruf nach Deutschland, wo ich als Kaplan der Pas-
sauer  Innstadtpfarrei  St.  Severin  -  St.  Gertraud  zugeteilt
wurde. Nach vier Jahren, Ende August 2015, verließ ich Pas-
sau, denn der Orden schickte mich ins Pauliner-Kloster nach
Erding. Ein Jahr war ich der neue Kaplan im Pfarrverband
Bockhorn. Danach haben meine Vorgesetzten entschieden,
mich im September 2016 ins neu gegründete Paulinerkloster
auf dem Gartlberg im Rottal zu versetzen, um zur Unterstüt-
zung des Seelsorgeteams im PV Pfarrkirchen eingesetzt zu
werden. Und fünf Jahre später begann für mich ein neuer Le-
bensabschnitt, als ich im September 2021 für ein Jahr dem
benachbarten PV Arnstorf als Pfarrvikar zugeteilt wurde. Ab
September 2022 wohne ich wieder im Paulinerkloster in Er-
ding, um als Seelsorger im PV Moosrain tätig zu sein. 
Ich jedenfalls freue mich, dass ich für Sie und mit Ihnen ar-
beiten darf. Ich hoffe auf Ihre Unterstützung und bin auf viele
fruchtbare  Begegnungen,  Gebete  und  Gottesdienste  ge-
spannt. 
Möge Gott unsere Zusammenarbeit segnen
Ihr neuer Pfarrvikar Pater Dariusz Parzych

bands, Gebetsandenken f. + Sohn, Bruder
u. Enkel Tobias Hofer, f. + Sohn u. Bruder
Christian Stangl, Eltern u. Verwandte

Moosinning        10:30  Heilige Messe – Patrozinium St. Em-
meram  mit  Ministrantenaufnahme  und 
-verabschiedung und anschl. Patronatsfest
f.+  Eltern  u.  Großeltern  Johann  u.  Erna
Granz und + Schwester u. Mutter Waltraud
Kübelsbeck

Oberneuching    19:00  Heilige Messe f. + Schwiegereltern
Maria  u.  Josef  Kratzer,  Gebetsandenken 
f. + Ludwig Stuber jun. und sen.

Moosinning:
Herzlichen Dank:
Die  Kirchenverwaltung  Moosinning  bedankt  sich  für  die
großzügige Unterstützung bei den Pflasterarbeiten im Kin-
dergarten Moosinning. Ein „herzliches Vergelt’s Gott” geht
an die Firmen Pflasterbau Nagler, Moosinning, Fa. Neumair,
Eching und Fam. Gaßner, Moosinning. 
Pfarrfest:
Herzliche Einladung vom Pfarrgemeinderat Moosinning zum
Pfarrfest am Sonntag, den 25. 09. 2022 nach dem feierlichen
Gottesdienst um 10:30 Uhr zum Patrozinium.
Das Fest findet beim Oberwirt Moosinning statt. 
Tiersegnung:
Der Landkreisdekan Michael Bayer und der Tierschutzverein
Landkreis  Erding  e.V.  laden  herzlich  zur Tiersegnung  am
Samstag, den 01. Oktober 2022 um 10:00 Uhr ein. 
Die Tiersegnung  findet  in  Moosinning,  Kirchenstraße  13
(Schule)  am  oberen  Parkplatz  beim  Kanalkreuz  vor  der
Brücke statt.
Auskunft darüber erteilt gerne das Dekanatsbüro/Pfarramt
Moosinning unter der Tel.-Nr. 0 81 23 / 14 04.
Der Tierschutzverein erbittet eine Spende für das neue Ka-
ninchenzuhause im Freigehege. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme mit kleinen und großen
Tieren!

Neuching:
Das Pfarrbüro Oberneuching ist vom 23. bis 30. September
2022 geschlossen!

Eichenried:
Der Pfarrgemeinderat möchte am Erntedank-Sonntag, den
02. Oktober 2022 nach dem 10:30 Uhr-Gottesdienst einen
Weißwurst-Frühschoppen im Pfarrheim Eichenried organi-
sieren. Dazu werden noch Helferinnen und Helfer für den
Verkauf und Ausschank benötigt. Wir bitten um Ihre Unter-
stützung und Mithilfe! Die freiwilligen Helfer können sich
bei Sandra Bauer unter Tel.: 0 81 23 / 92 79 67 melden.

Vorstellung von P. Dariusz Parzych, PV.
Liebe Mitchristen/innen im Pfarrverband Moosrain,

als  neuer  Pfarrvikar  im  Pfarrverband
Moosrain darf mich Ihnen kurz vorstel-
len: Mein Name  ist Pater Dariusz Par-
zych. Ich gehöre dem Orden der Pauli-
ner an und wohne im Paulinerkloster in
Erding.  Geboren  wurde  ich  1979  in
Kolno,  einer  Stadt  im  Nord-Osten  Po-
lens, in der Nähe von Masuren. Dort be-

suchte ich die Grundschule und das Lyzeum, an dem ich be-
reits die deutsche Sprache kennenlernen konnte. Um an der
technischen Hochschule zu studieren, zog ich nach War-
schau. Das Geld für mein Studium verdiente ich mir als Re-
ferendar im Arbeitsamt. Aber innerhalb eines halben Jahres

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Erding
Samstag, 17. 09. 19:00 Uhr  Mariä Himmelfahrt Tading,

Ökumenischer Gottesdienst, Keller
Sonntag, 18. 09.  09:00 Uhr  Christuskirche, Gottesdienst,

Zwölfer
                          10:30 Uhr  Erlöserkirche, Gottesdienst, 

Zwölfer
Sonntag, 25. 09.  09:00 Uhr  Christuskirche, Gottesdienst, 

Jarmurskewitz
                          10:30 Uhr  Erlöserkirche, Gottesdienst, 

Jarmurskewitz
Das Tragen einer FFP2-Maske während der Gottesdienste
wird  empfohlen,  ebenso  ein  Mindestabstand  von  1,5m
 zwischen Angehörigen verschiedener Haushalte. 

Bitte informieren Sie sich über aktuelle Gottesdienste auch
auf unserer Homepage www.ev-kirche-erding.de. 

Impressum: 
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Moosinning
Verantwortlich für den Inhalt:
Der Bürgermeister der Gemeinde Moosinning
Erdinger Straße 30 A, 85452 Moosinning, 
Telefon 0 81 23/93 02-0, Telefax 0 81 23/93 02 23
Internet: www.moosinning.de, E-Mail: poststelle@moosinning.de

Druck  & Verlag:  Nußrainer,  84424  Isen, Telefon  08083/53 14-0
Anzeigenverwaltung: anzeigen@nussrainer-isen.de
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#StarkMitMedien 
Informierte Eltern, kreative Kinder

18.09.2022 | 14.30 – 17.30 Uhr
Bildungszentrum für Gesundheitsberufe

Medien üben auf Kinder eine hohe Faszination aus, für 
viele Eltern ist der richtige Umgang mit Medien eine 
Herausforderung: Wieviel Medien sind sinnvoll, welche 
Medien regen zum Erkunden und Lernen an, was sollte 
ich meinen Kindern im Bereich Social Media mitgeben, 
wie reagiere ich, wenn mein Kind von Cybermobbing 
betro�en ist und wo gibt’s Infos?  

Diese Fragen – und viele mehr – beantworten wir 
bei „#StarkMitMedien“. Seien Sie dabei!

BAYERN.
GEMEINSAM.
STARK.

#StarkMitMedien 
Informierte Eltern, kreative Kinder

„Medien sind überall. Apps, Web, Games – digitale 
Tools werden im Familien-Alltag immer selbstver-
ständlicher. Deshalb dreht sich bei #StarkMitMedien 
alles um Ihre Fragen zur Medienerziehung. Schauen 
Sie vorbei und kommen Sie mit uns ins Gespräch –  
ich lade Sie und Ihre Kinder herzlich zum Mitmachen 
und Diskutieren ein!“

Ulrike Scharf,
Bayerische Staatsministerin 

für Familie, Arbeit und Soziales, MdL

BAYERN.
GEMEINSAM.
STARK.

Interview mit Frau Staatsministerin Ulrike Scharf, Herrn Landrat Martin Bayerstorfer  
und Medienexpertin Kathrin  Demmler, JFF – Institut für Medienpädagogik in  
Forschung und Praxis – moderiert von Herrn Sebastian Scha�stein
 → Ab 15:00 Uhr

Kurzvorträge zu den Themen: 
Kids & Games  |  Florian Ho�mann, aj

→   Spielen ist für Kinder wichtig – egal ob analog oder digital. Sie erkunden die Welt, 
erfahren ihre Möglichkeiten und spüren ihre Grenzen. Für digitale Spiele ist dabei 
wichtig: „Welche Games sind altersgerecht“, „Welche Regeln können in der Familie 
sinnvoll sein“ und „Wie kann man Kinder dazu befähigen, verantwortungsvoll und 
selbstbestimmt mit digitalen Spielen umzugehen?“

  → 15:30 – 16:00 Uhr

Medien in der Familie: Wann, wie & was?  |  Kathrin Demmler, JFF

→   Medien sind in der Familie allgegenwärtig. Sie üben auf Kinder eine hohe Faszination 
aus. Medienerziehung ist somit eine alltägliche Herausforderung für alle. Es gibt kein 
Patentrezept. Dennoch lassen sich Tipps formulieren, die den Umgang mit Medien in 
der Familie erleichtern. Hier erhalten Sie Anregungen und Impulse für einen möglichst 
konfliktfreien Umgang.

  → 16:00 – 16:30 Uhr

TikTok, Snapchat & Co.  |  Tina Drechsel, JFF

→   Social Media fasziniert. Kinder finden in den Angeboten Inspiration und Orientierung, 
können aber auch verunsichert werden. Warum ist Social Media für junge Menschen 
spannend? Was können Eltern im Dialog mit ihren Kindern tun, um einen souveränen 
Umgang mit digitalen Medien zu fördern?  

  → 16:30 – 17:00 Uhr

Cybergrooming  |  Michael Kröger, Aktion Jugendschutz Bayern e.V. (aj)

→   Sind Kinder in sozialen Medien unterwegs, besteht die Gefahr, dass potentielle  
Täter und Täterinnen Kontakte anbahnen, um sexualisierte Gewalt ausüben zu  
können. Viel wichtiger als Filterprogramme ist die Frage wie Eltern mit ihren  
Kindern dieses Thema besprechen können. Was hil� Kindern, sich Erwachsenen in  
kritischen Situationen anzuvertrauen? Welche Regeln sollten mit den Kindern  
vereinbart werden, um sie weitestgehend vor möglichem Missbrauch zu schützen.

  → 17:00 – 17:30 Uhr
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Mitmachaktionen & Infostände: 
Familienland Bayern  |  Bayerisches Familienministerium

→   Viele Informationen sind online verfügbar, man muss sie nur finden. Dieses  
Wissen rund um Medienerziehung und weitere Familienthemen finden Sie auf  
https://familienland.bayern.de/ vernetzt. Schauen Sie vorbei und lernen Sie die  
interaktive Web-Coaching-Reihe familienst@rk kennen.

ELTERNTALK by the way  |  aj

→   Wie lange ist genug? Welche Spielheldinnen und -helden sind faszinierend?  
Welche Websiten sind kindgerecht? Kommen Sie mit uns ins Gespräch über Medien-
erziehung oder messen Sie sich mit Ihren Kindern bei einem Memory-Battle. 

DigiFAM Aktionsstand  |  JFF in Kooperation mit Familienstützpunkt vor Ort

→   Wie kommen Bilder in Bewegung? Wie kann ich damit tricksen? Bei einem spannen-
den Stationen-Zirkel wird das Medium Film für Eltern und Kinder gemeinsam erleb-
bar. Die einzelnen Stationen laden dazu ein über Medienerfahrungen in der Familie 
ins Gespräch zu kommen. 

ComputerSpielAkademie Aktionsstand  |  JFF

→   Kreativ sein mit Games – ein spannendes Erlebnis für die ganze Familie. Gemeinsam 
können einfache Gamedesign-Apps ausprobiert und kreative Gemeinscha�s-Games 
gespielt werden. Eltern können sich darüber hinaus mit ihren Fragen rund um Games 
an erfahrene Medienprofis wenden. 

Aktionsstand  |  JFF & kita.digital Coaches

→   Coaches der Kampagne Startchance kita.digital zeigen exemplarisch, wie kreativ  
und verantwortungsbewusst Medien in Kindertageseinrichtungen eingesetzt wer-
den können. Kinder und ihre Eltern können den Stopptrick kennenlernen und mit 
dem Tablet verschiedene Trickfilmtechniken ausprobieren. Sie werden eingeladen, 
mit Mikroskop- und Endoskopkamera zu experimentieren und zu fotografieren.  
Live-Memory und Rätsel-Kiste regen zudem zum Ausprobieren, Raten und Staunen an.

Infostand  |  Anlaufstellen im Landkreis Erding

→   Welche Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner gibt es im Landkreis Erding? Ler-
nen Sie die Erziehungs- und Familienberatungsstelle und die Familienstützpunkte, die 
Bildungsregion Erding und die Familien-App kennen, während Ihre Kinder ein kleines 
Medienrätsel lösen.  

Sinnesparcours  |  Erziehungs- und Familienberatungsstelle Erding

→   Im Sinnesparcours kann mit allen Sinnen neugierig geforscht werden. Den Alltag be-
wusst zu erleben durch hören, sehen, schmecken, riechen, fühlen und ertasten macht 
Spaß und fördert die Entwicklung von Kindern. Geräuschememory, Fühlkisten, 
Riechmemory und vieles mehr können Eltern und Kinder ausprobieren!
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www.IhrBaumProfi.de
schnell · sauber · preiswert

Bäume fällen, kürzen, roden – NEU! Fällkran 
Abfuhr – Wurzelstöcke fräsen – Mäharbeiten
Gartenpflege – kostenlose Beratung
Firma J. Höllinger – ( 0 81 22/17 91 661

EinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladungEinladung
 Infomärkte zum Ersatzneubau der 
bestehenden Höchstspannungsleitung 
Oberbachern – Ottenhofen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wir laden Sie herzlich zu Informations-

märkten in Ihrer Region ein, um Sie über 

den aktuellen Stand der Trassierung 

und Genehmigung zu informieren.

Unsere Informationsmärkte folgen 

keinem festen Programmablauf und 

können daher zu einem beliebigen Ver-

anstaltungszeitpunkt besucht werden.

Wichtig:  Aufgrund der pandemischen 

Lage kann es kurzfristig zu Änderungen 

kommen. Bitte informieren Sie sich auf 

unserer Projektwebseite 

tennet.eu/de/oba-ott.

Unser Team freut sich auf Sie!

Ihre TenneT TSO GmbH

Mit unserem Team 
kommen Sie an folgenden 
Terminen ins Gespräch:

 ·· Dienstag, 
27. September 2022
Gasthaus Göttler,
Dorfstraße 31,
85247 Schwabhausen

 ·· Mittwoch, 
28. September 2022
Neuwirt, 
St.-Martin-Straße 14, 
85467 Oberneuching

 ·· Donnerstag, 
29. September 2022 
Bürgerhaus Eching, 
Roßbergerstraße 6, 
85386 Eching

  jeweils zwischen 
  14:00 und 19:00 Uhr

tennet.eu

Sie möchten im 

Amts- und 

Mitteilungsblatt
der Gemeinde Moosinning 

inserieren?
Einfach per Mail an:

anzeigen@nussrainer-isen.de


